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„Das Wort wurde Fleisch (Mensch) und wohnte unter uns“ (Johannes 1, Vers 14) 
 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

„Jeder Kontakt ist einer zu viel“, hörte man kürzlich aus dem Nachbarland. Anlass zu dieser Stellungnahme 
gab die hohe Infektionsrate und die Sorge um die Gesundheit der Menschen im 
Land. Sowohl für das tägliche Leben als auch für unsere Gottesdienste gibt es 
feste Regeln, um das Miteinander möglichst sicher zu machen. Die „Corona-
Pandemie“ (Wort des Jahres) initiierte diese sicher notwendigen Schritte. Viele 
Menschen leiden freilich unter der sozialen Distanz, die so entstanden ist. Gott 

möge es schenken, dass wir bald wieder zusammen kommen können. 
 

Ihm sei in dieser weihnachtlichen Zeit Lob und Dank, dass Er auf noch viel 
höherer Ebene nicht auf Distanz gegangen ist, obwohl er als der Heilige und 
Reine sich zuallererst hätte absondern müssen. Aber Gott sorgt sich um die 
Distanz, die zwischen uns und ihm aufgebrochen ist. Und deshalb geht der  
Sohn an Weihnachten auf Distanz zu seiner vollkommenen Welt im Himmel, er 
„ent-äußert sich“ (Philipper 2), und kommt in die geistlich hoch-infizierte Welt.  
 

Ja, er erduldet die schlimmste soziale Distanz, als er am Kreuz ausruft: „Mein 
Gott, warum hast du mich verlassen?“ Das alles aber geschah, damit wir nicht mehr getrennt sein müssen 
von Gott. Damit der Virus der Sünde „entmachtet“ wird. Durch das Kreuz, durch den Glauben an das Opfer 
von Jesus „werden wir geheilt“. (Jesaja 53).  
 

Und begonnen hat diese sozial-geistliche Zusammenführung in der Heiligen Nacht.  
Da kann ich nur noch sagen, und das wünsche ich allen: „Frohe Weihnachten“!  



2 - Orgeljubiläum 
 

 

Festtag für unseren Organisten 
 

Ein großes Jubiläum hatte unser Organist Heinz Bauer am Ewigkeitssonntag.  
Zum einen durfte er just an diesem Tag seinen 80. Geburtstag feiern, und 
dazu hat ihn die versammelte Kirchengemeinde musikalisch beglückwünscht 
mit „Viel Glück und viel Segen“.  
Zum anderen wurde er in diesem Gottesdienst geehrt für „60 Jahre im 
kirchenmusikalischen Dienst“. Der Präsident des Verbandes Evangelischer 
Kirchenmusiker in Bayern, Kirchenmusikdirektor Klaus Wedel, hat ihm dazu 
herzlich gratuliert und eine Urkunde ausgestellt.  
Natürlich haben wir uns als Gemeinde gern angeschlossen und gedankt für 
den langjährigen und sehr treuen Dienst von Herrn Bauer. Woche für Woche 
saß er bei den Gottesdiensten an seiner Orgel, und ebenso bei Beerdigungen, 
Taufen und Hochzeiten, und wo er noch gebraucht wurde. Über Brodswinden 
hinaus war und ist er noch in zahlreichen anderen Gemeinden tätig. 
In unserer Kirchengemeinde startete sein Dienst 1983 – manch einer 
erinnert sich noch, wie er „zufällig“ dazu gekommen war. Als Lehrer in 
Ansbach war er mit seiner Schulklasse aus Sicherheitsgründen nach 
Brodswinden aus-quartiert. Und so kam es dazu, als bekannt wurde, dass er 
des Orgelspiels mächtig war, dass er gelegentlich mal aushalf – und bald war 

er fest im Team. 2013 haben wir ihm dafür auch mit einem leckeren Kirchkaffee gedankt – was heuer 
leider nicht möglich war. Dafür gab’s eine kleine Leckerei und ein Gläschen Sekt inkl. Torte. 
Als schon weit „vor Corona“ dieser Jubiläumstag am 22. November in den Blick kam, sagte Herr Bauer, 
dass es jetzt mal gut ist, mit dem Spielen. Aber, wie man ihn kennt: So einfach Ruhestand und weg – das 
geht kaum! Und so wird er uns erhalten bleiben – halt in reduzierter Weise. Unser Nachwuchs-Organist, 
der Peter Rothenberger, wird stärker als bisher mit einsteigen, und Heinz Bauer wird, so lang Gott und 
die Gesundheit es ermöglichen, ebenso spielen – auch die Beerdigungen. Das ist ein großes Geschenk! 
Zu seinem Festtag gab es von Seiten der Kirchengemeinde warme Worte und einige Geschenke, und unser 
Posaunenchor-Leiter Hans Muser hat mit persönlichen Worten gedankt und im Duett mit Sohn Felix 
zwei feine Stücke gespielt, sowie den ganzen Gottesdienst mit ausgestaltet. 
Heinz Bauer bedankte sich schließlich für die Glückwünsche und sagte, dass er, so lange es geht, zur Ehre 
Gottes mitspielen wolle.  
Möge auch weiterhin die Musik in unserer Kirche erklingen, zu unserer Freude und zum Lob des Höchsten. 
„Alles, was Odem hat, lobe den HERRN“! (Psalm 150)  

Gottesdienste in unserer
Bartholomäus-Kirche 

… im Dezember

06. Dezember 2. Advent 10.00 Uhr Freier Gottesdienst in der Kirche Pfr. Grimm
13. Dezember 3. Advent 9.30 Uhr Gottesdienst Lektor Bergmann
20. Dezember 4. Advent 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Kietz
24. Dezember Heiliger Abend 14.00 Uhr Familiengottesdienst (Krippenspiel) Team

15.15 Uhr Familiengottesdienst (Krippenspiel) Team 
16.30 Uhr Familiengottesdienst (Krippenspiel) Team 
17.45 Uhr Christvesper Pfr. Grimm
19.00 Uhr Christvesper Pfr. Grimm

25. Dezember 1. Weihnachtstag 9.30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Grimm
26. Dezember 2. Weihnachtstag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfr. Müller
27. Dezember Gottesdienst entfällt
31. Dezember Silvester 18.00 Uhr Gottesdienst (Jahresrückblick) Pfr. Grimm

13. Dezember 9.30 Uhr Kindergottesdienst

… im Januar

01. Januar Neujahr 18.00 Uhr Gottesdienst (Jahreslosung) Pfr. Grimm
03. Januar Gottesdienst entfällt
06. Januar Epiphanias 9.30 Uhr Gottesdienst Prädikantin Götz
10. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Lektor Bergmann
17. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Grimm
24. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Grimm
31. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Kietz

10. Januar 9.30 Uhr Kindergottesdienst



Gottesdienste - 3 
 

 

Festtag für unseren Organisten 
 

Ein großes Jubiläum hatte unser Organist Heinz Bauer am Ewigkeitssonntag.  
Zum einen durfte er just an diesem Tag seinen 80. Geburtstag feiern, und 
dazu hat ihn die versammelte Kirchengemeinde musikalisch beglückwünscht 
mit „Viel Glück und viel Segen“.  
Zum anderen wurde er in diesem Gottesdienst geehrt für „60 Jahre im 
kirchenmusikalischen Dienst“. Der Präsident des Verbandes Evangelischer 
Kirchenmusiker in Bayern, Kirchenmusikdirektor Klaus Wedel, hat ihm dazu 
herzlich gratuliert und eine Urkunde ausgestellt.  
Natürlich haben wir uns als Gemeinde gern angeschlossen und gedankt für 
den langjährigen und sehr treuen Dienst von Herrn Bauer. Woche für Woche 
saß er bei den Gottesdiensten an seiner Orgel, und ebenso bei Beerdigungen, 
Taufen und Hochzeiten, und wo er noch gebraucht wurde. Über Brodswinden 
hinaus war und ist er noch in zahlreichen anderen Gemeinden tätig. 
In unserer Kirchengemeinde startete sein Dienst 1983 – manch einer 
erinnert sich noch, wie er „zufällig“ dazu gekommen war. Als Lehrer in 
Ansbach war er mit seiner Schulklasse aus Sicherheitsgründen nach 
Brodswinden aus-quartiert. Und so kam es dazu, als bekannt wurde, dass er 
des Orgelspiels mächtig war, dass er gelegentlich mal aushalf – und bald war 

er fest im Team. 2013 haben wir ihm dafür auch mit einem leckeren Kirchkaffee gedankt – was heuer 
leider nicht möglich war. Dafür gab’s eine kleine Leckerei und ein Gläschen Sekt inkl. Torte. 
Als schon weit „vor Corona“ dieser Jubiläumstag am 22. November in den Blick kam, sagte Herr Bauer, 
dass es jetzt mal gut ist, mit dem Spielen. Aber, wie man ihn kennt: So einfach Ruhestand und weg – das 
geht kaum! Und so wird er uns erhalten bleiben – halt in reduzierter Weise. Unser Nachwuchs-Organist, 
der Peter Rothenberger, wird stärker als bisher mit einsteigen, und Heinz Bauer wird, so lang Gott und 
die Gesundheit es ermöglichen, ebenso spielen – auch die Beerdigungen. Das ist ein großes Geschenk! 
Zu seinem Festtag gab es von Seiten der Kirchengemeinde warme Worte und einige Geschenke, und unser 
Posaunenchor-Leiter Hans Muser hat mit persönlichen Worten gedankt und im Duett mit Sohn Felix 
zwei feine Stücke gespielt, sowie den ganzen Gottesdienst mit ausgestaltet. 
Heinz Bauer bedankte sich schließlich für die Glückwünsche und sagte, dass er, so lange es geht, zur Ehre 
Gottes mitspielen wolle.  
Möge auch weiterhin die Musik in unserer Kirche erklingen, zu unserer Freude und zum Lob des Höchsten. 
„Alles, was Odem hat, lobe den HERRN“! (Psalm 150)  

Gottesdienste in unserer
Bartholomäus-Kirche 

… im Dezember

06. Dezember 2. Advent 10.00 Uhr Freier Gottesdienst in der Kirche Pfr. Grimm
13. Dezember 3. Advent 9.30 Uhr Gottesdienst Lektor Bergmann
20. Dezember 4. Advent 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Kietz
24. Dezember Heiliger Abend 14.00 Uhr Familiengottesdienst (Krippenspiel) Team

15.15 Uhr Familiengottesdienst (Krippenspiel) Team 
16.30 Uhr Familiengottesdienst (Krippenspiel) Team 
17.45 Uhr Christvesper Pfr. Grimm
19.00 Uhr Christvesper Pfr. Grimm

25. Dezember 1. Weihnachtstag 9.30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Grimm
26. Dezember 2. Weihnachtstag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfr. Müller
27. Dezember Gottesdienst entfällt
31. Dezember Silvester 18.00 Uhr Gottesdienst (Jahresrückblick) Pfr. Grimm

13. Dezember 9.30 Uhr Kindergottesdienst

… im Januar

01. Januar Neujahr 18.00 Uhr Gottesdienst (Jahreslosung) Pfr. Grimm
03. Januar Gottesdienst entfällt
06. Januar Epiphanias 9.30 Uhr Gottesdienst Prädikantin Götz
10. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Lektor Bergmann
17. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Grimm
24. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Grimm
31. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Kietz

10. Januar 9.30 Uhr Kindergottesdienst



4 - Gottesdienste am Heiligabend
 

 

Heiligabend-Gottesdienste 
 
Dieses Jahr werden die Heiligabend-Gottesdienste nicht zu den gewohnten Zeiten stattfinden und auch 

nicht in der gewohnten Form. Die im Ansbacher Gemeindebrief 
angegebenen Zeiten und Formen sind nicht mehr aktuell !! Bitte 
orientieren Sie sich an diesem hier vorliegenden Brief.  
 
Der üblicherweise übervolle Familiengottesdienst (sonst um 15.30 
Uhr) wird auf drei Gottesdienste aufgeteilt: der erste beginnt bereits 
um 14.00 Uhr, der zweite um 15.15 Uhr und der dritte um 16.30 
Uhr. Alle drei Gottesdienste werden jedoch die exakt gleiche Form 
haben, mit dem Krippenspiel, das die Kids in drei verschiedenen 
Gruppen einüben und spielen (also nicht: erst „Mini-Gottesdienst“    
und dann noch zwei andere Gottesdienste). Aufgrund von „Corona“ 
werden die Familiengottesdienste auf eine gute halbe Stunde gekürzt.  

Nachdem man nicht weiß, was das Wetter macht, findet die Feier in der Kirche statt. So kann sie auch 
sicher stattfinden. (Andere Gemeinden feiern draußen, und bei schlechtem Wetter gibt es nur eine „kurze 
Andacht“. Kann sein, dass dies dann aber nicht befriedigend ist). Und weil das aufwendige Ambiente 
geplant werden muss, sind wir bei allen Gottesdiensten in der Kirche. 
 
So auch bei der Christvesper. Sie beginnt sonst immer um 18.00 Uhr, wird jetzt aber auf zwei, wiederum 
identische Gottesdienste aufgeteilt: der erste beginnt um 17.45 Uhr, der zweite um 19.00 Uhr. Die 
Christvesper ist ohne (!) Krippenspiel und dauert etwas länger. 
 
Eine Christmette, die manche sehr mögen, findet nicht statt. An den beiden Weihnachtstagen feiern           
wir ja auch noch ähnliche Fest-Gottesdienste. Musikalisch begleitet werden die Gottesdienste auf 
unterschiedliche Weise. Lassen Sie sich überraschen. 
 
Achtung: Anmeldung nötig! 
 

Dieser Hinweis bezieht sich auf alle fünf Gottesdienste am Heiligabend. Es wäre so schön, wenn Sie 
einfach kommen und feiern – aber das geht heuer keinesfalls. Die Plätze sind sehr begrenzt, und deshalb  
muss sich jeder, der am Heiligabend kommen will, telefonisch voranmelden. Dazu führen wir  
Listen für diese fünf Gottesdienste, wo die Anrufenden gleich eingetragen werden. Eine Anmeldung über’s  
Netz starten wir aus verschiedenen Gründen nicht; nur über Telefon, weil da gleich sicher „zugeteilt“  

 

 

werden kann. Das bedeutet (nicht nur für‘s Pfarramt) eine Hammer-Arbeit, aber anders geht es nicht. 
 
Und hier das procedere:  
Angenommen, Sie wollen mit zwei weiteren Gliedern der Familie in einen bestimmten Gottesdienst.  
 
- Sie rufen an unter der 0981 / 7311 – möglichst zu den Bürozeiten (Mo. und Do., 8.30 - 12.00 Uhr).  
- Sie nennen Ihren Namen, mit Telefon-Nummer, und der Anzahl der Lieben, die mit kommen wollen. 
- Sie sagen, in welchen der fünf Gottesdienste Sie wollen. 
- Wir schauen nach und bestätigen die Meldung, oder sagen, dass dieser Gottesdienst schon voll ist. 
- Dann können Sie auf einen anderen Termin ausweichen. 
 
Wenn die Höchstzahl erreicht ist, können wir nicht weiter buchen. Alle, die sich eingeloggt haben, werden 
gebeten, einige Minuten vor Gottesdienst-Beginn da zu sein, damit die vorliegende Liste entsprechend 
abgehakt werden kann. Dass vor der Kirche und im Gottesdienst die geltenden Regeln zu beachten 
sind, sollte im Sinne aller und im Sinne einer guten Feier selbstverständlich sein. 
 
Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
 
Mitarbeiterdankgottesdienst 
 
Am Abend des Ewigkeitssonntags fanden sich viele MitarbeiterInnen der Gemeinde ein, um in der 
Kirche einen Dankgottesdienst zu feiern. Üblicher Weise findet dieses Zusammentreffen am letzten 
Sonntag des Kirchenjahres im Gemeindehaus statt und ist mit einem Essen verbunden. Das musste heuer 
leider entfallen. Dafür gab es am Weihnachtsgeschenk ein süßes Leckerli. Hat’s euch geschmeckt? 
Der Gottesdienst wurde musikalisch ausgestaltet von Benno am Keyboard und Svenja am Mikro.         
Die Bibelworte zur Feier waren ausgewählte Verse aus Römer 12. Paulus spricht darin von Christen, … 
… die ihrem HERRN das Leben geweiht haben (Illustration: Handschuh, der nur mit Inhalt 
wirken kann) 
… die in der Gemeinde Gaben-gemäß miteinander leben (Illustration: startender Albatross: 
ein super Segler, aber schlecht am Boden) 
… die füreinander da sind (Illustration: Holzscheit am Feuer, das am Abkühlen ist)  
… die die Atmosphäre positiv beeinflussen können (Illustration: Maus Frederick und die 
Sonnenstrahlen im Winter) – ihr erinnert euch? 
Vielen herzlichen Dank für den treuen Dienst, und auf ein gesegnetes Miteinander weiterhin! 



Gottesdienste am Heiligabend / Mitarbeitergottesdienst - 5
 

 

Heiligabend-Gottesdienste 
 
Dieses Jahr werden die Heiligabend-Gottesdienste nicht zu den gewohnten Zeiten stattfinden und auch 

nicht in der gewohnten Form. Die im Ansbacher Gemeindebrief 
angegebenen Zeiten und Formen sind nicht mehr aktuell !! Bitte 
orientieren Sie sich an diesem hier vorliegenden Brief.  
 
Der üblicherweise übervolle Familiengottesdienst (sonst um 15.30 
Uhr) wird auf drei Gottesdienste aufgeteilt: der erste beginnt bereits 
um 14.00 Uhr, der zweite um 15.15 Uhr und der dritte um 16.30 
Uhr. Alle drei Gottesdienste werden jedoch die exakt gleiche Form 
haben, mit dem Krippenspiel, das die Kids in drei verschiedenen 
Gruppen einüben und spielen (also nicht: erst „Mini-Gottesdienst“    
und dann noch zwei andere Gottesdienste). Aufgrund von „Corona“ 
werden die Familiengottesdienste auf eine gute halbe Stunde gekürzt.  

Nachdem man nicht weiß, was das Wetter macht, findet die Feier in der Kirche statt. So kann sie auch 
sicher stattfinden. (Andere Gemeinden feiern draußen, und bei schlechtem Wetter gibt es nur eine „kurze 
Andacht“. Kann sein, dass dies dann aber nicht befriedigend ist). Und weil das aufwendige Ambiente 
geplant werden muss, sind wir bei allen Gottesdiensten in der Kirche. 
 
So auch bei der Christvesper. Sie beginnt sonst immer um 18.00 Uhr, wird jetzt aber auf zwei, wiederum 
identische Gottesdienste aufgeteilt: der erste beginnt um 17.45 Uhr, der zweite um 19.00 Uhr. Die 
Christvesper ist ohne (!) Krippenspiel und dauert etwas länger. 
 
Eine Christmette, die manche sehr mögen, findet nicht statt. An den beiden Weihnachtstagen feiern           
wir ja auch noch ähnliche Fest-Gottesdienste. Musikalisch begleitet werden die Gottesdienste auf 
unterschiedliche Weise. Lassen Sie sich überraschen. 
 
Achtung: Anmeldung nötig! 
 

Dieser Hinweis bezieht sich auf alle fünf Gottesdienste am Heiligabend. Es wäre so schön, wenn Sie 
einfach kommen und feiern – aber das geht heuer keinesfalls. Die Plätze sind sehr begrenzt, und deshalb  
muss sich jeder, der am Heiligabend kommen will, telefonisch voranmelden. Dazu führen wir  
Listen für diese fünf Gottesdienste, wo die Anrufenden gleich eingetragen werden. Eine Anmeldung über’s  
Netz starten wir aus verschiedenen Gründen nicht; nur über Telefon, weil da gleich sicher „zugeteilt“  

 

 

werden kann. Das bedeutet (nicht nur für‘s Pfarramt) eine Hammer-Arbeit, aber anders geht es nicht. 
 
Und hier das procedere:  
Angenommen, Sie wollen mit zwei weiteren Gliedern der Familie in einen bestimmten Gottesdienst.  
 
- Sie rufen an unter der 0981 / 7311 – möglichst zu den Bürozeiten (Mo. und Do., 8.30 - 12.00 Uhr).  
- Sie nennen Ihren Namen, mit Telefon-Nummer, und der Anzahl der Lieben, die mit kommen wollen. 
- Sie sagen, in welchen der fünf Gottesdienste Sie wollen. 
- Wir schauen nach und bestätigen die Meldung, oder sagen, dass dieser Gottesdienst schon voll ist. 
- Dann können Sie auf einen anderen Termin ausweichen. 
 
Wenn die Höchstzahl erreicht ist, können wir nicht weiter buchen. Alle, die sich eingeloggt haben, werden 
gebeten, einige Minuten vor Gottesdienst-Beginn da zu sein, damit die vorliegende Liste entsprechend 
abgehakt werden kann. Dass vor der Kirche und im Gottesdienst die geltenden Regeln zu beachten 
sind, sollte im Sinne aller und im Sinne einer guten Feier selbstverständlich sein. 
 
Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
 
Mitarbeiterdankgottesdienst 
 
Am Abend des Ewigkeitssonntags fanden sich viele MitarbeiterInnen der Gemeinde ein, um in der 
Kirche einen Dankgottesdienst zu feiern. Üblicher Weise findet dieses Zusammentreffen am letzten 
Sonntag des Kirchenjahres im Gemeindehaus statt und ist mit einem Essen verbunden. Das musste heuer 
leider entfallen. Dafür gab es am Weihnachtsgeschenk ein süßes Leckerli. Hat’s euch geschmeckt? 
Der Gottesdienst wurde musikalisch ausgestaltet von Benno am Keyboard und Svenja am Mikro.         
Die Bibelworte zur Feier waren ausgewählte Verse aus Römer 12. Paulus spricht darin von Christen, … 
… die ihrem HERRN das Leben geweiht haben (Illustration: Handschuh, der nur mit Inhalt 
wirken kann) 
… die in der Gemeinde Gaben-gemäß miteinander leben (Illustration: startender Albatross: 
ein super Segler, aber schlecht am Boden) 
… die füreinander da sind (Illustration: Holzscheit am Feuer, das am Abkühlen ist)  
… die die Atmosphäre positiv beeinflussen können (Illustration: Maus Frederick und die 
Sonnenstrahlen im Winter) – ihr erinnert euch? 
Vielen herzlichen Dank für den treuen Dienst, und auf ein gesegnetes Miteinander weiterhin! 



6 - Geburtstage
 

 

                Herzlichen Glückwunsch an unsere Geburtstags-„Kinder“ 
 

Wir gratulieren im Dezember 2020 … 
 

   

        01.12. Hermann Schiefer, Wallersdorf    zum 78. 
 02.12. Wilhelm Kugler, Bordswinden    zum 70. 
 04.12. Reinhold Meyer, Brodswinden    zum 73.  
 05.12. Werner Forstmeier, Brodswinden    zum 71. 
 08.12. Pauline Breit, Wallersdorf     zum 83. 
 08.12. Erna Simon, Claffheim     zum 79. 
 17.12. Manfred Liederer, Brodswinden    zum 74. 
 20.12. Else Schwab, Winterschneidbach    zum 79. 
 21.12. Wilhelmina Hampl, Wolfartswinden    zum 86. 
 23.12. Margareta-Sofia Schemmel, Brodswinden   zum 70. 
 25.12. Christa Ortner, Höfstetten     zum 73. 
 26.12. Wolfgang Düngfelder, Wallersdorf    zum 88. 
 26.12. Anna Renner, Winterschneidbach    zum 85. 
 26.12. Günther Witthuhn, Gösseldorf    zum 93. 
 27.12. Helmut Schwendtner, Brodswinden    zum 70. 
 30.12. Luise Simon, Claffheim     zum 80. 
 

 

… und im Januar 2021 … 
    

 01.01. Valentina Kleimann, Claffheim    zum 70. 
 04.01. Irene Kapp, Brodswinden     zum 81. 
 05.01. Siegfried Rottler, Brodswinden    zum 73. 
 06.01. Alice Passler, Brodswinden     zum 85. 
 07.01. Erika Göttler, Gösseldorf     zum 80. 
 08.01. Ruth Fischer, Brodswinden     zum 70. 
 16.01. Ernst Kernstock, Winterschneidbach   zum 84. 
 17.01. Emma Thiel, Claffheim     zum 86. 
 20.01. Heinrich Obermeier, Wallersdorf    zum 86. 
 22.01. Karl Schletterer, Winterschneidbach    zum 85. 
 22.01. Erna Bergmann, Wolfartswinden    zum 73. 
 23.01. Hermann Sturm, Claffheim     zum 81. 
 25.01. Günter Kernstock, Winterschneidbach   zum 80. 



Krippenspiel / Impressum - 7
 

 

                Herzlichen Glückwunsch an unsere Geburtstags-„Kinder“ 
 

Wir gratulieren im Dezember 2020 … 
 

   

        01.12. Hermann Schiefer, Wallersdorf    zum 78. 
 02.12. Wilhelm Kugler, Bordswinden    zum 70. 
 04.12. Reinhold Meyer, Brodswinden    zum 73.  
 05.12. Werner Forstmeier, Brodswinden    zum 71. 
 08.12. Pauline Breit, Wallersdorf     zum 83. 
 08.12. Erna Simon, Claffheim     zum 79. 
 17.12. Manfred Liederer, Brodswinden    zum 74. 
 20.12. Else Schwab, Winterschneidbach    zum 79. 
 21.12. Wilhelmina Hampl, Wolfartswinden    zum 86. 
 23.12. Margareta-Sofia Schemmel, Brodswinden   zum 70. 
 25.12. Christa Ortner, Höfstetten     zum 73. 
 26.12. Wolfgang Düngfelder, Wallersdorf    zum 88. 
 26.12. Anna Renner, Winterschneidbach    zum 85. 
 26.12. Günther Witthuhn, Gösseldorf    zum 93. 
 27.12. Helmut Schwendtner, Brodswinden    zum 70. 
 30.12. Luise Simon, Claffheim     zum 80. 
 

 

… und im Januar 2021 … 
    

 01.01. Valentina Kleimann, Claffheim    zum 70. 
 04.01. Irene Kapp, Brodswinden     zum 81. 
 05.01. Siegfried Rottler, Brodswinden    zum 73. 
 06.01. Alice Passler, Brodswinden     zum 85. 
 07.01. Erika Göttler, Gösseldorf     zum 80. 
 08.01. Ruth Fischer, Brodswinden     zum 70. 
 16.01. Ernst Kernstock, Winterschneidbach   zum 84. 
 17.01. Emma Thiel, Claffheim     zum 86. 
 20.01. Heinrich Obermeier, Wallersdorf    zum 86. 
 22.01. Karl Schletterer, Winterschneidbach    zum 85. 
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 23.01. Hermann Sturm, Claffheim     zum 81. 
 25.01. Günter Kernstock, Winterschneidbach   zum 80. 

 

 

Krippenspiel Weihnachten 2020 
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Nun ist das neue Kindergartenjahr schon etwas fortgeschritten und anfangs 
schien es, als würde wieder etwas Normalität einkehren.  
So konnten wir uns im September zu einem Herbstspaziergang mit den 
Kindern und den Eltern treffen. 
Dieses Jahr jedoch mussten wir die Gruppe etwas kleiner halten. Deshalb sind  
die Kleinkindgruppen einen anderen Weg gelaufen, als die „Großen-Gruppen“.  
Die Emma- und Jim-Knopf-Gruppe schlugen den Weg Richtung Wallersdorf ein. 
So ging es erst einmal den Berg hinauf und dann wieder hinunter.  Unser Ziel 

war der Spielplatz am Dorfhaus. Dort konnte jeder sein mitgebrachtes Picknick auspacken, und die Kinder 
hatten viel Zeit zu spielen.  
Auch die Großen hatten viel Spaß. 
Gemeinsam ging es erst den Berg 
hinab, an der Kirche vorbei und 
den Berg zu den Obstwiesen 
unterhalb des Schneidersbucks 
wieder hoch. Dort flogen dann die 
Drachen in der Luft – das 
Herbstwetter hat dafür super 
mitgespielt. Auch die Nepomuks 
und Lukasse haben sich mit 
mitgebrachtem Proviant gestärkt. 
 
St. Martin 
 
Am 11. November stand das 
nächste Fest an. Der Pelzmärtel 
hat uns besucht. Zwar konnte er 
nicht in die Gruppenräume 
kommen, aber zum Fenster hat er 
herein geschaut und allen Kindern 
eine Kleinigkeit gebracht.  
Vielen lieben Dank an Herrn Heilek, der am St. Martinstag als „Pelzi“ den Kindern große Freude bereitet 
hat!  
Der Laternenumzug konnte leider nicht, wie die Jahre zuvor, mit den Eltern gestaltet und gefeiert werden.  

 

 

Aber für die Kinder sollte dieser trotzdem nicht ausfallen! 
Laternen an die Stäbe und los ging es. Jede Gruppe hat 
sich zu Martins Ehre auf den Weg gemacht und lief eine 
kleine Runde durch Brodswinden. Gemeinsam konnten 
wir so einen Laternenumzug der anderen Art erleben. Wir 
haben zusammen gesungen und viel gelacht.   
 

 
Herzlichen Dank! 

 
Die Kleinkindgruppen haben von Herrn Lang Spielkisten gebaut bekommen. Dafür möchten wir ihm 
herzlich danken! Zur Corona-Pandemie passend haben wir von der BGU Einmalmasken als Spende 
erhalten. Auch hierfür möchten wir „Danke“ sagen. 
 
Elternbeirat 
 
Der Elternbeirat ist gewählt. Wir freuen uns auf ein tolles Kindergartenjahr und eine gute        
Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat! Gewählt wurden: Johanna Fleischmann (1. Vorsitzende),               
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Ingrid Heilek (2. Vorsitzende), Christian Zenn (Kassier), José Garcia Rodriguez (Schriftführer) und 
Alexander Moos, Tina Reinke, Eva Herrmann und Svenja Wörrlein. 
 
In unserer personellen Besetzung hat und wird sich etwas verändert/n 
 
Marion Scheuerlein hat die Entscheidung getroffen, sich wieder gänzlich auf den Gruppendienst und die 
Gruppenleitung in der Nepomukgruppe zu konzentrieren und deshalb die Leitung des Kindergartens 
abzugeben. Ab November wird Natascha Petermann, Gruppenleitung aus der Emmagruppe, die Leitung              
des Kindergartens übernehmen.  
Wir danken Marion sehr für ihren Einsatz und die geleistete Arbeit als Leitung und freuen uns weiterhin          
auf eine spannende gemeinsame Zeit. 
 
Unsere SPS-Praktikantin, Carina Reichel hat sich aus persönlichen Gründen von uns verabschiedet. Wir 
wünschen ihr viel Glück und Gottes Segen für ihren weiteren Weg. 
 
Abschied 
 

Liebe Eltern und liebe Gemeinde!  
Schweren Herzens muss ich Ihnen sagen, dass ich den Lummerland- Kindergarten zum 31. 
Januar 2021 verlasse. Aus familiären Gründen werden wir zum 01.02.2021 nach Rheine (NRW) 
ziehen. Dort haben wir ein familiäres Netzwerk, welches wir in Zukunft brauchen werden.  Die 
Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen. 

Ich danke Ihnen schon vorab für die gute Zusammenarbeit und wünsche Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen für die Zukunft. 
Nun freue ich mich noch auf eine schöne restliche Zeit mit ihren Kindern. 
Liebe Grüße 
Cathleen Wessels  
  
Termine 
 
17.12.2020 Waldweihnacht (Je nach Bestimmungen des StMAS am Vormittag oder Nachmittag) 
23.12.2020 – 08.01.2021 Weihnachtsschließtage 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und gesegnete (Vor-)Weihnachtszeit! 

Ihr Kindergartenteam   

 

 

Jugendarbeit während Corona 
 
„Aus Steinen, die uns in den Weg gelegt werden, kann man etwas Schönes bauen.“ (Goethe) 
Ganz nach diesem Motto wollen wir aus der aktuellen Corona-Situation das Beste herausholen. Dank der 
vielen engagierten, ehrenamtlichen Mitarbeiter ist es möglich, die Jugendarbeit in Brodswinden in 
diesen Tagen aufrecht zu erhalten, und wir hoffen, dass wir auch weiterhin den Kindern und Jugendlichen 
ein Stück Hoffnung unseres Glaubens mitgeben können. 
Wir haben uns schöne Sachen für die Kinder einfallen lassen, die auch unter den Bedingungen von 
Corona möglich sind. Es werden spannende Geschichten aus der Bibel erzählt. Dazu wird gesungen, 
gemalt, gebastelt oder Spiele mit Abstand gespielt. 
Für den Kindergottesdienst und die Gruppenstunden benötigen die Teilnehmer das unterschriebene 
Anmeldeformular (Homepage: www.kirche-brodswinden.de) und einen Mund-Nasen-Schutz! Kinder, die 
Erkältungssymptome (Atemwegsinfekt, erhöhte Temperatur) haben oder gerade in Quarantäne sind, 
können leider nicht teilnehmen. 
Wir sind bemüht, die Homepage der Kirchengemeinde aktuell zu halten und Änderungen zeitnah zu 
veröffentlichen. Danke an Thomas Treiber! 
 
Kindergottesdienst 
 
Seit September arbeiten Antonia Frank, Sophia 
Treiber, Anna-Lena Stanisic, Laura Laczi und 
Tina Kups fleißig als junger Nachwuchs unter 
der Leitung von Corinna Schuppener im 
Kindergottesdienst mit.  
Wir feiern weiterhin an jedem zweiten 
Sonntag im Monat Kindergottesdienst und 

freuen uns sehr auf die 
Kinder aus dem 
Kindergarten und der 
Grundschule (Gerne auch zusammen mit den Eltern)  
 
Ort  Gemeindehaus Brodswinden 
Termine  13.12.2020 
 10.01.2021 
Uhrzeit  9:30 bis 10:30 Uhr 
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Vielen Dank an dieser Stelle an Christopher Sand, Anna Budweiser und Theresa Sperr, die jahrelang den  
Kindergottesdienst geleitet haben. 
 
Jugendgottesdienst  
 
Mit Abstand und doch verbunden feierten wir am 01.11. Jungendgottesdienst in der Kirche. Der 
Gottesdienst stärkte das junge Team, sowie 40 Besucher kurz vor dem Teil-Lockdown durch Lieder, Gebete 
und einer Predigt von Lukas Heidingsfelder zum Thema „Ewigkeit“.  
Es ging darum, dass wir Menschen ohne den Glauben an Jesus eine beschränkte Perspektive haben. Wir 
tun in unseren Leben alles für die Zukunft und die Absicherung hier auf Erden (Karriere/Rente/…). Als 
Christen bekommen wir jedoch die „Ewigkeitsperspektive“ von Gott. Wir sollten bemüht sein, Schätze im 
Himmel zu sammeln.  
 

Durch Gottes Liebe erfahren wir Selbst- und Nächstenliebe 
 
Kehrt um und tut Buße 

  
Durch Jesus kommen wir zu Gott 

 
Haltet an diesen drei Punkten fest, dann wird Gottes Reich auf Erden wachsen 
 

Die Moderation hatten: Viola Horneber und Lena Hufnagel; Band: Laura und Emi Frank, Hannah Kernstock, 
Florian Bergmann und Corinna Schuppener 

 
Auch Kinderstunde, Jungschar und Teeniekreis finden bis auf Weiters, unter Einhaltung der 
Hygienemaßnahmen (u.a. Mindestabstand und Mundschutz) statt! 
 
Dienstags treffen sich die Teenies ab 13 Jahre von 19:00 bis 20:00 Uhr 
 

Die Jungs und Mädchen im Alter von 6 bis 12 Jahren werden freitags – 17:00 bis 18:00 Uhr, 
dem Alter entsprechend, in drei Gruppen aufgeteilt.  
 

Durch ein buntes Programm mit Spielen, Aktionen und Andachten erleben die Teilnehmer 
Gemeinschaft und lernen Geschichten und Werte des christlichen Glaubens kennen.  
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Unser Hygieneschutzkonzept umfasst folgende Punkte, auf die wir achten werden: 
 

 Alle Kinder über sechs Jahre tragen einen Mund-Nase-Schutz, wenn sie sich im Raum bewegen. Am  
Platz und im Freien brauchen sie diesen Mund-Nase-Schutz nicht. 

 Wir essen und trinken in der Regel nichts oder tun dies nur unter den vorgeschriebenen 
Hygieneregeln. 

 Wir verwenden keine Materialien, die weitergereicht werden oder die mehrere Kinder anfassen. Es 
wäre toll, wenn jedes Kind ein Mäppchen mit Stiften, Schere und Klebstoff mitbringen könnte. Wir 
halten aber auch alles nötige Material für jedes Kind bereit. 

 Wir verzichten auf Körperkontakt. 
 Wir erleben Musik und singen mit einem Abstand von 2 Metern oder mit einem Mundschutz 
 Wir halten alle 1,5 Meter Abstand voneinander, sofern wir nicht aus einem Haushalt kommen. 
 Wir halten Desinfektionsmittel bereit, geben die Gelegenheit zum Händewaschen und lüften den 

Raum vorher gründlich. 
 Wir notieren von allen beteiligten Personen die Kontaktdaten und halten uns dabei an die Regeln 

des Datenschutzes. 
 Wenn das Wetter es zulässt, gehen wir nach draußen. Daher ist Kleidung, die zum Wetter passt, 

hilfreich, damit alle gut draußen sein können! 
 
Besonders freuen wir uns über Sydney Abad und Christina Heubeck, die in Rahmen ihrer Erzieher-
Ausbildung in diesem Schuljahr ein Praktikum bei uns in der Jugendarbeit ableisten.  
Beide sind Studierende an der Fachakademie für Sozialpädagogik 
Hensoltshöhe in Gunzenhausen. Für das Jahr 2020/2021 unterstützen sie das 
Team des Teenikreises im Rahmen des Religionspädagogischen Praktikums. 
 

Liebe Gemeinde,                                                                                                                                             
mein Name ist Sydney Abad. Ich bin 21 Jahre alt und wohne in Ansbach. 
Bisher habe ich Erfahrungen in der Krippe sammeln können. 
Ich bin offen für die Jugendarbeit und freue mich auf die Gestaltung der 
Angebote und die Abwechslung, die mir der Teenikreis bieten kann. Mein          
Ziel ist es, mich für das eine Jahr in die Gruppe gut einzugliedern und mehr 
religiöse Erfahrungen zu machen. 
In meiner Freizeit male und zeichne ich viel und verbringe gerne Zeit mit 
meiner Familie. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den Jugendlichen, 
Ihre Sydney Abad  
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Liebe Gemeinde,  
mein Name ist Christina Heubeck, ich bin 18 Jahre alt und wohne in der Nähe von 
Leutershausen.  
Bisher habe ich Erfahrung im Krippen- und Kindergarten- Bereich.  
In meiner Freizeit reite ich in einem Verein und lese gerne.                                                       
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und die gemeinsame Zeit.  
Ihre Christina Heubeck  
 
Mitarbeitertag  
 

Die jungen Mitarbeiter trafen sich anfangs 
Oktober zum Mitarbeitertag. Der Tag dient 
der Auffrischung und der 
Gemeinschaft. Nach einem kurzen Impuls 
und Austausch über die aktuelle Situation, 
fuhren  wir zusammen zum Bowlingspielen 
nach Ansbach. Zum Abschluss ließen wir 
uns noch eine Pizza schmecken. 
 

Danke an: Laura, Hannah, Viola, Emi,               
Lena, Steffen, Simon, Lukas, Michi, Benni,  
 
 
 
 
 
 

 

Antonia, Sophia, Laura, Tina, Anna-Lena, Sydney 
und Christina für eure tolle Arbeit!  

 
P.S. 
Zu diesem Zeitpunkt war es möglich, im Rahmen 
einer festen Gruppe auf die Einhaltung des Mindest-
Abstands von 1,5 m zwischen den Teilnehmern und 
der Mund-Nasen-Bedeckung zu verzichten. 
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Dorfspiel statt Kinderbibeltag…  
 
Diese Info wurde kurzfristig in Schule und Kindergarten ausgehängt und per Lauffeuer verbreitet. 
Tatsächlich war es lange unklar, ob und in welcher Form der Kinderbibeltag dieses Jahr stattfinden kann. 
Aber es hat sich gelohnt! Statt den elf angemeldeten Kindern, erschienen am Mittwoch-Nachmittag 
zwischen 14:00 und 16:00 Uhr insgesamt 25 Kinder im Alter von drei bis elf Jahren (teilweise mit 
Eltern), um an dem Dorfspiel „Der verlorene Sohn“ teilzunehmen.  
 
An verschiedenen Stationen standen Mitarbeiter und hielten ein kleines Spiel oder ein Rätsel bereit. 

Die biblische Geschichte begann an Station eins. Der reiche Vater zahlte 
seinem jüngsten Sohn sein Erbe aus. Die Kinder hatten die Aufgabe, zu 
schätzen, wie viel Geld (Cent-Münzen) sich in einem Glas befinden. Dann 
ging es weiter zur nächsten Station. Auf dem Spielplatz neben der 
Feuerwehr taten die Kinder es dem Sohn gleich und warfen drei 
Goldtaler „aus dem Fenster“. Die Pfeile zeigten den Weg zum Bauernhof, 
wo der verlorene Sohn Schweine hüten musste, um  
überleben zu können. Es war gar nicht so leicht, dem  
vorgezeichneten Schwein ohne Schwanz blind einen  
Schwanz an die richtige Stelle zu malen. Und dann gab  

es da noch das Rätsel, auf dem sich Schweine und Mäuse versteckt haben. Jetzt wurde die  
Merkfähigkeit der Kinder getestet. Der Sohn überlegte sich, was er seinem Vater sagen könnte. Genau 

diesen Satz lernten die Kinder auswendig und sagten ihn an der nächsten Station 
auf. Ein Bild vom 
Versöhnungsfest 
über die Rückkehr 
war als 10-Teiliges 
Puzzle auf dem 
Spielplatz neben der 
Schule versteckt. 
Wer hat alle 10 
Teile gefunden?  
Doch nicht alle 

freuten sich. Da war ja noch der ältere 
Bruder. Also nochmal ein Rätsel. An der 
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letzten Station wurden die wichtigsten Punkte der Geschichte abgefragt, und dann ging es  zurück ans 
Gemeindehaus, wo alle Kinder noch ein paar Schoko-Goldtaler und einen Bibelvers mit nach Hause 
nehmen konnten. 
 

Auflösung:   Station 1: 10,46 Euro   Station 4: 20 Schweine, 4 Mäuse 
Station 7: Neid   Station 8: Lösungswort Barmherzig Vater 

 
Gewonnen hat Familie Brunner, dicht gefolgt von Familie Hufnagel, Timo und Leona und Familie 
Heilek. Die Gewinner dürfen im nächsten Kindergottesdienst (13.12.20 um 9:30 Uhr) ihren Preis abholen. 
 

…………………………………………………………………………………………….………………………………………….. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Weihnachten wird heuer sicher anders als sonst. 
Aber die Botschaft ist, Gott sei Dank, noch dieselbe: 

 
 

„Ich verkünde euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird: 

Euch ist heute der Heiland geboren“! 
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letzten Station wurden die wichtigsten Punkte der Geschichte abgefragt, und dann ging es  zurück ans 
Gemeindehaus, wo alle Kinder noch ein paar Schoko-Goldtaler und einen Bibelvers mit nach Hause 
nehmen konnten. 
 

Auflösung:   Station 1: 10,46 Euro   Station 4: 20 Schweine, 4 Mäuse 
Station 7: Neid   Station 8: Lösungswort Barmherzig Vater 

 
Gewonnen hat Familie Brunner, dicht gefolgt von Familie Hufnagel, Timo und Leona und Familie 
Heilek. Die Gewinner dürfen im nächsten Kindergottesdienst (13.12.20 um 9:30 Uhr) ihren Preis abholen. 
 

…………………………………………………………………………………………….………………………………………….. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Weihnachten wird heuer sicher anders als sonst. 
Aber die Botschaft ist, Gott sei Dank, noch dieselbe: 

 
 

„Ich verkünde euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird: 

Euch ist heute der Heiland geboren“! 
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20 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Nach Absprache
Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kinderstunde 
jeden Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 - 2507132

Jungschar 
jeden Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 - 2507132

Teeniekreis für alle Jungs und Mädels ab der 7. Klasse 
jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 - 2507132

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen)  
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Lobpreisabend: mittwochs 19.30 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 - 4674426

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr. Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de
Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237
Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes: Christine Schiefer, 
Tel. 0981/77780

Weitere Kontakte
Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840
www.kirche-brodswinden.de
Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de
Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. 8.30-12.00 Uhr 
Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchliche Zwecke:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Brodswinden 
IBAN: 
DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC: BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


